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Beispiele für Richtlinien und Vorschriften für das 

Straßenwesen
1
 betreffend die Verkehrsinfrastruktur 

RVS 03.02.12 Fußgängerverkehr, Oktober 2015 

Beschreibung Diese RVS ist auf alle für den Fußgängerverkehr bestimmten 
Verkehrsflächen anzuwenden. 
Sie gilt für Neu- und Umplanungen und ist sinngemäß auf den 
Bestand anzuwenden. 

Inhaltsangabe 1. Anwendungsbereich 

2. Begriffsbestimmungen 

3. Entwurfsgrundlagen 

4. Elemente des Fußgängerverkehrs 

5. Angeführte Gesetze, Richtlinien, Normen und Literatur 

Seiten 29 

Ausgabedatum 1. Oktober 2015 

Arbeitsausschuss Sta07 Nicht motorisierter Verkehr 

 

RVS 03.02.13 Radverkehr, Februar 2014 

Beschreibung Diese RVS ist für die Planung aller für den Radverkehr 

zugelassenen öffentlichen Verkehrsflächen anzuwenden. 

Inhaltsangabe 1. Anwendungsbereich 

2. Begriffsbestimmungen 

3. Einsatzmöglichkeiten und Charakteristika des Radverkehrs 

4. Verkehrssicherheit 

5. Radverkehrsnetze 

6. Kriterien für die Auswahl der Radverkehrsanlage 

7. Entwurfselemente 

8. Streckenbereich 

9. Knotenpunkte 

10. Geschwindigkeitsreduzierende Maßnahmen auf 

Radverkehrsanlagen 

11. Ausstattung von Radverkehrsanlagen 

12. Wegweisung für den Radverkehr 

13. Fahrradabstellanlagen 

14. Angeführte Gesetze, Richtlinien und Normen 

                                                
1
 Details unter: http://www.fsv.at/shop/produktliste.aspx?ID=76b8e427-d3b2-4c25-8baa-

00ae618e258e 09.11.2017 
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15. ANHANG: Bildband 

Seiten 62 

Ausgabedatum 1. Februar 2014 

Verbindlich Vom BMVIT zur Anwendung empfohlen! 

Arbeitsausschuss Sta07 Nicht motorisierter Verkehr 

 

RVS 03.04.12 Querschnittgestaltung von Innerortsstraßen, Januar 2001 

Beschreibung Diese RVS ist für Straßen im Ortsgebiet anzuwenden. 

Inhaltsangabe 0.    Vorbemerkung 

1.    Anwendungsbereich 

2.    Anforderungen an Innerortsstraßen 

3.    Planungsablauf 

4.    Bemessungsgrundsätze 

5.    Verkehrs- und Lichtraum 

6.    Entwurfselemente der Querschnittsgestaltung 

7.    Gestaltungsgrundsätze 

8.    Angeführte Gesetze, Richtlinien und Normen 

Seiten 18 

Ausgabedatum 1. Januar 2001 

Verbindlich Vom BMVIT zur Anwendung empfohlen! 

Arbeitsausschuss Sta10 Innerortsstraßen 

 

RVS 03.04.13 Kinderfreundliche Mobilität, November 2015 

Beschreibung Diese RVS dient zur kinderfreundlichen Gestaltung des 
öffentlichen Raumes und ist sowohl für städtische als auch für 
ländliche Siedlungsräume anzuwenden. 

  

Sie bezieht sich auf die Alltagsmobilität von 0- bis 14-jährigen 
Kindern. Sie ergänzt die RVS 03.04.14, die sich mit einem 
Teilbereich kindlicher Mobilität – der Sicherheit des Schulweges 
und der unmittelbaren Schulumgebung – beschäftigt, durch 
Einbeziehung der gesamten Erlebens- und Mobilitätswelt von 
Kindern (im Vordergrund stehen hier die spielerische Entdeckung, 
der Erwerb der entsprechenden Fertigkeiten sowie die durch 
Bewegung geförderte Entwicklung). 

Inhaltsangabe 1. Anwendungsbereich 

2. Ziele und Grundsätze 
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3. Ansprüche von Kindern 

4. Planungsmaßnahmen 

5. Mobilitätsmanagement und Informationsvermittlung 

6. Entwurf von kinderfreundlichen Straßenräumen 

7. Partizipation von Kindern 

8. Angeführte Gesetze, Richtlinien, Normen und Literatur 

9. ANHANG: Checkliste für eine kinderfreundliche 
Verkehrsplanung 

Seiten 21 

Ausgabedatum 1. November 2015 

Arbeitsausschuss Sta05 Kinderfreundliche Mobilität 

 

RVS 03.04.14 Gestaltung des Schulumfeldes, Juni 2016 

Beschreibung Diese RVS ist als Hilfestellung für die Gestaltung des 
Schulumfeldes und sinngemäß für Kindergärten anzuwenden. Als 
Schulumfeld werden die öffentlichen Flächen im Umkreis von ca. 
250 m (mindestens jedoch 60 m) zum Schuleingang definiert, 
wenn diese für Schulwege von Relevanz sind. 

Diese RVS spricht mit Gemeindevertretern, Direktoren, 
Lehrerinnen und Lehrern sowie Eltern einen erweiterten 
Adressatenkreis an, da sie das Umfeld der Kinder entscheidend 
beeinflussen. Dementsprechend bietet die RVS einerseits 
fachliche Grundlagen und ermöglicht andererseits eine 
Einschätzung der Situation im Schulumfeld durch die unmittelbar 
Betroffenen. 

Inhaltsangabe 1. Anwendungsbereich 

2. Allgemeines 

3. Verkehrstechnische Grundlagen 

4. Probleme 

5. Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit auf dem 
Schulweg 

6. Entscheidungshilfen für die Maßnahmenfindung 

7. Checkliste 

8. Grundlagen zur Beurteilung der Verkehrssicherheit im 
Schulumfeld 
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9. Informationen und Ansprechpartner 

10. Angeführte Gesetze, Richtlinien und Normen 

11. Zusätzlich zu beachtende Gesetze, Normen und Literatur 

12. Anhang 

Seiten 44 

Ausgabedatum 1. Juni 2016 

Verbindlich Vom BMVIT zur Anwendung empfohlen! 

Arbeitsausschuss Sta01 Verkehrsplanung und Raumnutzung im städtischen Bereich 

 

RVS Arbeitspapier Nr. 27 Einsatzkriterien für Begegnungszonen, Juli 2016 

Beschreibung Diese RVS ist für den Einsatz von Begegnungszonen auf Straßen 
(gem. § 2 Z 1 StVO) innerhalb eines Ortsgebietes i.S. der StVO 
anzuwenden. Sie gilt für alle Arten von Innerortsstraßen. 

Inhaltsangabe 1. Anwendungsbereich  

2. Definition, Grundsätze, Ziele und Wirkungen 

3. Typen von Begegnungszonen 

4. Eignung als Begegnungszone bei flächigem Querungsbedarf 
(Plätze, Straßen) 

5. Eignung als Begegnungszone bei schmalen 
Straßenquerschnitten 

6. Umsetzung 

7. Angeführte Gesetze, Richtlinien und Normen 

Seiten 20 

Ausgabedatum 1. Juli 2016 

Arbeitsausschuss Sta10 Innerortsstraßen 

 

 

RVS 02.04.12 Betriebliches Mobilitätsmanagement, Februar 2009 

Beschreibung Diese RVS ist als Grundlage für die Mobilitätsberatung in 

Betrieben, Unternehmen und Verwaltungsorganisationen 

anzuwenden. 

Inhaltsangabe 1.    Anwendungsbereich 

2.    Begriffsbestimmungen 

3.    Zielgruppen und Ziele 
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4.    Notwendigkeit 

5.    Nutzen 

6.    Umsetzung 

7.    Maßnahmen 

8.    Angeführte Gesetze, Richtlinien und Literatur  

9.    ANHANG - Praktische Umsetzung 

Seiten 11 

Ausgabedatum 1. Februar 2009 

Verbindlich Vom BMVIT zur Anwendung empfohlen! 

Arbeitsausschuss GV06 Mobilitätsmanagement 

 


